
WIR 
für ein lebensWERTEs
Clusorth-Bramhar

Vorstellung der Kandidaten für
den Ortsrat Clusorth-Bramhar,

Rat der Stadt Lingen (Ems)
und Kreistag des Landkreises Emsland



Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger!

„WIR für ein lebensWERTEs Lingen“ 
– mit diesem Slogan gestalten wir unseren diesjährigen Kommunalwahl-
kampf. Wenn Sie genau hinschauen, sehen Sie, dass wir das „WIR“ und die 
„WERTE“ darin groß geschrieben haben. Das sagt viel über uns und unsere 
Sicht auf Lingen aus:

Mit dem „WIR“ stellen sich unsere zahlreichen Kandidatinnen und Kandi-
daten in der Stadt und allen Ortsteilen gemeinsam auf. So unterschiedlich 
wir sind, in unseren Kompetenzen, unseren Meinungen, unseren Ideen – ei-
nes verbindet uns: Lingen ist uns eine Herzensangelegenheit, für die wir uns 
stark machen!

Kennen Sie die Redewendung „Wovon das Herz voll ist, davon geht der Mund 
über“? In diesem Sinne werden wir nicht müde, über unsere Ziele für Lingen 
zu sprechen, unsere Stadt in den Mittelpunkt zu rücken, die Interessen un-
serer Bürgerinnen und Bürger zu Wort zu bringen. Das und noch viel mehr ist 
uns Lingen WERT.

Wir schätzen unsere Stadt und treten in ihrem Interesse für WERTE ein. 
Dazu gehören das enorme ehrenamtliche Engagement, die Bedeutung der 
Familien (nicht nur die Kinder, auch die Alten verdienen unsere besondere 
Aufmerksamkeit!), die vielgestaltige, kreative und geistreiche Kultur, eine 
hohe Wirtschaftskraft, die unsere Stadt zukunftsfähig macht, und das Woh-
nen als Basis von Lebensqualität in allen Lebenslagen.

„WIR für ein lebensWERTEs Lingen“ – das ist für uns Anspruch und Zusage 
zugleich. Wir bitten Sie, uns in unserem Herzensanliegen zu unterstützen. 
Mit Ihren Stimmen machen WIR uns stark – für ein lebensWERTEs und lie-
bensWERTEs Lingen!

Herzlichst Ihre

 
im Ortsverband Clusorth-Bramhar
und im Stadtverband Lingen (Ems)

cdu-lingen.de
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WIR präsentieren die...

Am 11. September 2016 oder per Briefwahl richtig wählen
Für die Wahl der Vertretungen (Ortsrat, Stadt-
rat und Kreistag) gilt ein Dreistimmenwahlrecht 
mit der Möglichkeit des „Kumulierens“ und des 
„Panaschierens“. Wählerinnen und Wähler kön-
nen, anders als bei Bundestags- und Landtags-
wahlen, auf jedem Stimmzettel drei Kreuze ma-
chen. 
Sie können alle drei Stimmen einem Wahlvor-
schlag in seiner Gesamtheit (Gesamtliste) oder 
einer einzigen Bewerberin / einem einzigen Be-
werber auf einem Wahlvorschlag geben (Ku-
mulieren). Die Stimmen können aber auch auf 
mehrere Gesamtlisten und / oder mehrere Be-
werberinnen/Bewerber desselben Wahlvor-
schlages oder verschiedener Wahlvorschläge 
verteilt werden (Panaschieren).

DIE WAHL
WOCHEN 

SIND DA!
Ab sofort per Brief oder 

im Rathaus wählen!

15.8.-11.9.



Ihre Kandidatinnen und 
Kandidaten für den  
Ortsrat Clusorth-Bramhar

Christliche
Demokratische
Union Deutschlands

Gesamtvorschlag 
Wahlliste

1. Dieter Krieger
Kraftwerksmeister
44 Jahre
Johanniskrautweg 4
Lingen-Clusorth-Bramhar

2. Stefan Behlmann
Werkstattmeister
34 Jahre
Kalmers Kamp 15
Lingen-Clusorth-Bramhar

3. Wolfgang Bruns
Postbeamter
42 Jahre
Rosengartenstraße 12a
Lingen-Clusorth-Bramhar

4. Maria Grote
Ländl. Hauswirtschafts-
meisterin, 48 Jahre
Reiterweg 8
Lingen-Clusorth-Bramhar

5. Thilo Korte
Landwirt 
29 Jahre
Clusorthstraße 8
Lingen-Clusorth-Bramhar

6. Lisa Krieger
Diätassistentin B.A. Gesund-
heitsmanagement, 49 Jahre
Lükenfeld 23
Lingen-Clusorth-Bramhar

7. Martin Krone
Maurer
47 Jahre
Egbers Esch 9
Lingen-Clusorth-Bramhar

8. Martin Schmitz
Landwirt
27 Jahre
Holthauser Straße 6a
Lingen-Clusorth-Bramhar

9. Anja Tholen
Floristin
45 Jahre
Hohlweg 5
Lingen-Clusorth-Bramhar

10. Stephanie Thyen
Bankfachwirtin
41 Jahre
Rosengartenstraße 14
Lingen-Clusorth-Bramhar
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Unsere      Herzensangelegenheiten

•	 An der B213/Bramharstraße konnte in Er-
gänzung der vorhandenen Flächen ein neues 
Gewerbegebiet ausgewiesen werden. Damit 
bieten wir jungen Unternehmern die Möglich-
keit, sich bei uns in Clusorth-Bramhar anzu-
siedeln.

•	 Im Neubaugebiet „Kalmers Kamp“ konnten 
mit dem zweiten Bauabschnitt weitere Wohn-
baugrundstücke ausgewiesen werden.

•	 Das Internet gewinnt in vielen Lebensberei-
chen zunehmend an Bedeutung. Die Breit-
bandversorgung (schnelles Internet) wurde 
vorangetrieben. Darüber hinaus wurde die In-
ternet-Plattform „Clusorth-Bramhar“ instal-
liert.

•	 Ende 2015 wurde das Projekt „Dorfgespräch“ gestartet. Ziel des 
Projektes ist es, die Dorfgemeinschaft nachhaltig miteinander 
ins Gespräch zu bringen und damit die Zukunftsfähigkeit des 
Dorfes zu stärken. Wir wollen den eingeschlagenen Diskussions- 
prozess weiter begleiten und die interessierten BürgerInnen 
dabei unterstützen, neue Ideen und Ansätze für eine zukunfts-
fähige Entwicklung unseres Dorfes umzusetzen.

•	 Die Grundschule ist ein wesentliches Element der dörflichen 
Gemeinschaft. Wir werden uns einsetzen für den Erhalt unserer 
Schule nach dem Motto „kurze Wege für kurze Beine“.

•	 Wir wollen auch zukünftig bedarfsgerecht Wohnbaugrund- 
stücke anbieten, damit junge Familien sich in Clusorth-Bram-
har ansiedeln können.

•	 Das neue Gewerbegebiet an der B213 / Bramharstraße soll er-
weitert werden, um den vorhandenen Betrieben aber auch neu-
en Unternehmen Entwicklungsmöglichkeiten zu geben. Damit 
schaffen wir auch Arbeitsplätze direkt vor Ort.

•	 Der öffentliche Personennahverkehr (Lili-Bus) soll weiter aus-
gebaut werden.

Unsere Ziele für 2016-2021:

Unsere Erfolge aus 2011-2016:
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•	 Das Lili-Bus-System wurde nach der Pro-
bephase auch in Clusorth-Bramhar einge-
führt. Die Bushaltestelle in der Ortsmitte beim 
Haus der Vereine konnte umfassend neu ge-
staltet werden.

•	 Das ehrenamtliche Engagement in den ört-
lichen Vereinen und Verbänden wurde ange-
messen gefördert.



Ihre Kandidatinnen 
und Kandidaten für  
den Stadtrat Lingen

6 | LebensWERTEs Lingen

Christliche
Demokratische
Union Deutschlands

Gesamtvorschlag 
Wahlliste

1. Christian Fühner
Berufsschulreferendar
29 Jahre
Holthauser Esch 16
Lingen-Holthausen-Biene

2. Hermann Gebbeken
Diplom-Finanzwirt (FH)
50 Jahre
Rosengartenstraße 16
Lingen-Clusorth-Bramhar

3. Günter Reppien
Elektromeister
65 Jahre
Burtenweg 8
Lingen-Altenlingen

4. Annette Wintermann
Sozialpädagogin
58 Jahre
Ekkelweg 10
Lingen-Brögbern

5. Fabian Rode
Gesundheitsmanager
26 Jahre
In der Dickung 4
Lingen-Altenlingen

6. Uwe Dietrich
Lehrer für Fachpraxis
53 Jahre
Schilfweg 43
Lingen-Holthausen-Biene

7. Ulrich Hausdorf
Akustikberater
43 Jahre
Binnenstraße 1
Lingen-Brögbern

8. Christian Möller
Studienrat
46 Jahre
Eichhörnchenweg 10
Lingen-Altenlingen

9. Reinhold Diekamp
Maschinenbauer, Betriebsrat
57 Jahre
Kropps Garten 8
Lingen-Holthausen-Biene

10. Karl-Heinz Heinen
Fernmeldetechniker
63 Jahre
Am Tankfeld 7
Lingen-Brögbern

Günter Reppien

Fabian Rode

Ulrich Hausdorf

Reinhold Diekamp
Karl-Heinz Heinen

Annette Wintermann

Hermann Gebbeken
Christian Fühner

Uwe Dietrich

Christian Möller

Wahlbereich III
Altenlingen-Wachendorf, Brögbern,  
Clusorth-Bramhar und  
Holthausen-Biene



LebensWERT: Wohn(t)räume schaffen 
In Lingen zu wohnen ist attraktiv, dementsprechend ist die Nachfrage nach Wohnraum hoch. Durch ein 
breites Angebot sollen unsere BürgerInnen frei entscheiden können, wie und wo sie wohnen möchten. 
Dafür beschreiten wir folgende Wege:

GrundWERTE: Infrastruktur ausbauen
Alle Stadt- und Ortsteile Lingens sollen attraktiv und lebensWERT bleiben. Dazu bedarf es einer Basis, 
die die wichtigsten Bedürfnisse der LingenerInnen deckt. Diese Basis bilden Infrastruktur und Versor-
gungseinrichtungen, die dem täglichen Leben dienen:

   •	 Wir entwickeln auch in Zukunft unsere Stadt mit 
ihren Stadt- und Ortsteilen bedarfsgerecht wei-
ter. Dabei räumen wir der Innenentwicklung Vor-
rang ein. Die Sorgen der Anwohner beim Thema 
Nachverdichtung nehmen wir ernst und stehen 
dafür ein, dass der jeweils gebotene Maßstab 
des Wohnumfeldes geachtet wird.  
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Unsere      Herzensangelegenheiten

   •	 Mit Augenmaß erschließen wir weiterhin be-
darfsgerecht neue Wohnbaugebiete und ermög-
lichen so im gesamten Stadtgebiet Entwicklung.

   •	 Wir tragen verstärkt Sorge dafür, dass auch ein-
kommensschwache Menschen in Lingen Wohn-
raum finden. Dafür favorisieren wir die Gründung 
einer städtischen Wohnungsbaugesellschaft, 
die bezahlbaren Wohnraum schafft, und die 
den städtischen Einfluss auf den sozialen Woh-
nungsmarkt sicherstellt. Auch für StudentInnen 
gilt es bezahlbaren Wohnraum vorzuhalten.

   •	 Schließlich sollen barrierefreie Wohnmöglich-
keiten und kreative Wohnkonzepte für SeniorIn-
nen auch in den Ortsteilen geschaffen und wei-
ter entwickelt werden.

   •	 Neben Einkaufsmöglichkeiten und einer mög-
lichst ortsnahen medizinischen Versorgung ste-
hen wir für einen gut funktionierenden Öffent-
lichen Personennahverkehr ein. Die Einführung 
der „LiLi“ (Linie für Lingen) ist das Erfolgsmo-
dell, das auf Initiative der CDU in allen Ortsteilen 
vorgehalten wird. Daran halten wir fest.

   •	 Wir fordern ein „schnelles Internet“ für alle Lin-
generInnen – und machen uns dementspre-
chend für einen zügigen Breitbandausbau stark. 
Für die Innenstadt fordern wir Lösungen für ein 
öffentliches W-LAN ein.

   •	 E-Mobilität ist ein Zukunftsthema, mit dem wir 
uns konzeptionell stärker auseinandersetzen 
wollen. 

   •	 Lingen braucht gut ausgebaute Straßen, Brü-
cken und Radwege. Deshalb haben wir ganz 
konkret die Erhöhung der Haushaltsmittel für 
die Unterhaltung der Straßen der Stadt Lingen 
durchgesetzt. Die Weiterentwicklung Lingens 
zur „Fahrradfreundlichen Stadt“ werden wir vo-
rantreiben. 
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WERTschöpfend: Wirtschaft entwickeln
Handel, Handwerk, Gewerbe, Dienstleistung: Die Wirtschaft ist das Rückgrat unserer Stadt. Wir ver-
stehen uns als Partner der Wirtschaft – der Arbeitnehmerschaft ebenso wie der Unternehmerschaft. 
Unsere zahlreichen kleinen und mittelständischen Betriebe schaffen Arbeitsplätze und stärken die 
Steuerkraft. Gleichzeitig stehen wir seit Jahren für eine verantwortungsvolle und solide Haushalts- und 
Finanzpolitik. Dafür setzen wir uns weiterhin ein:

LohnensWERT: In Bildung investieren
Lingen ist ein starker Bildungsstandort: Alle in Niedersachsen möglichen Schulformen sind hier vertre-
ten, mit der Hochschule Lingen ist der Zugang zur akademischen Bildung gegeben. Darüber hinaus gibt 
es eine große Bandbreite an Aus- und Weiterbildungsmöglichkeiten sowie der Erwachsenenbildung. So 
wollen wir die Bildung in Lingen weiter stärken:

   •	 Auch zukünftig fördern wir die Weiterentwick-
lung der Hochschule.

   •	 Wir tragen Sorge für den guten baulichen Zu-
stand und eine angemessene Ausstattung unse-
rer städtischen Schulen und setzen uns für den 
Erhalt der Vielfalt an Bildungswegen ein.

   •	 „Kurze Wege für kurze Beine“: Wir wollen auch in 
Zukunft möglichst alle Grundschulstandorte in 
Lingen erhalten.  

   •	 Bei der Integration von Flüchtlingen sind die 
Schulen besonders gefordert. Wir wollen, dass 
Flüchtlingskinder ausgewogen verteilt werden 
und unterstützen die bereits stattfindende Schul-
sozialarbeit.

   •	 Menschen mit Behinderung haben in Lingen gute 
Chancen auf Bildung. Wir wollen das Thema In-
klusion weiter voranbringen und uns dafür ein-
setzen, dass sie bedarfsgerechte Zugänge zum 
Bildungs- und Arbeitsmarkt erhalten. 

   •	 Eine ausreichende Anzahl geeigneter Gewerbe-
flächen sichert die Entwicklung unserer vorhan-
denen Unternehmen und ermöglicht Neuansied-
lungen.

   •	 Neugründer und „Start-Ups“ sollen ihre Ideen 
frei entwickeln können. Dafür fordern wir eine 
moderne Wirtschaftsförderung, die Entwick-
lungspotenziale erkennt und ausschöpft.

   •	 Wir stehen zum Energiestandort Lingen und an 
der Seite der MitarbeiterInnen. Zusammen mit 
Landkreis, Land und Bund werden wir an einer 
Lösung für die Zeit nach 2022 mitarbeiten. Wir 
sehen Chancen in der besseren Auslastung un-
serer modernen Gaskraftwerke sowie in der Öff-
nung Lingens für neue Unternehmen im Energie-
sektor. Im Dialog mit den Unternehmen soll der 
Industriepark Lingen Süd weiterentwickelt wer-
den.  

   •	 Dem Fachkräftemangel werden wir durch die 
weitere Unterstützung der guten Kooperationen 
zwischen Hochschule, Schulen und Unterneh-
men vor Ort begegnen. 

   •	 Forschung und Entwicklung sind Sache der Un-
ternehmen und der Hochschule, stärken aber 
gleichzeitig den Wirtschaftsstandort Lingen und 
sollen deshalb gefördert werden.

   •	 Lingen ist der Gesundheitsstandort in der Regi-
on. Dieses Potenzial muss noch stärker genutzt 
und durch neue Ideen weiterentwickelt werden. 

   •	 Die Landwirtschaft soll in Lingen insbesonde-
re in den Ortsteilen Perspektive haben; beson-
ders familiengeführte Betriebe sollen sich ihrem 
Kerngeschäft widmen können.  

   •	 Eine attraktive Innenstadt ist das Herz unserer 
Stadt und gleichzeitig ihr Gesicht. Wir meinen: 
Lingen muss sich als Einkaufsstadt überregional 
noch stärker etablieren. Dafür sind tragfähige 
Konzepte zu entwickeln, die die Ideen der Kauf-
mannschaft berücksichtigen.

   •	 Eine solide Haushaltspolitik, die die Einnah-
meseite mit schwankenden Gewerbesteuer-
zahlungen durch eine gute Wirtschaftspolitik 
stabilisiert und auf der Ausgabenseite Einspar-
potenziale aufdeckt und konsequent nutzt.
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EhrenWERT: Ehrenamt wertschätzen
Das Ehrenamt gibt Lingen ein Gesicht – zugewandt, hilfsbereit, unterstützend. Ehrenamtliches und 
bürgerschaftliches Engagement sind persönlich bereichernd und gesellschaftlich unglaublich wertvoll: 
Seniorenarbeit, Integrationshilfe, Jugendarbeit, Feuerwehr und Rettungsdienste, Vorstandsarbeit für 
Vereine und Verbände in Kirche und Gesellschaft – alle Engagementbereiche sollen unsere politische 
Unterstützung erfahren. Das gilt ausdrücklich auch für Sport und Kultur: Sie sind für viele Menschen 
wesentliche Faktoren ihrer Lebensqualität – persönlich und gesellschaftlich relevant.

LiebensWERT: Familien unterstützen
Kinderbetreuung und die Pflege von Angehörigen stellen große Anforderungen an unsere Familien. Da-
mit alle Familien den an sie gestellten Herausforderungen gerecht werden können, setzen wir uns dafür 
ein, dass

   •	 Wir wollen Qualifikations- und Koordinations-
angebote für Ehrenamtliche ziel- und bedarfs-
orientiert ausbauen, Räumlichkeiten vorhalten 
und die Ehrenamtlichen bei der Vernetzung un-
terstützen.

   •	 Um ein vielfältiges Breitensportangebot in Lin-
gen zu ermöglichen, fördern wir die Vereine 
finanziell und sehen die Instandhaltung der 
Sportstätten als unsere Aufgabe an. Vor dem 
Hintergrund der Flüchtlingssituation gilt es, die 
Sportvereine in ihrer wertvollen Integrationsar-
beit zu unterstützen. 

   •	 Lingen ist die „Kulturmetropole“ unserer Re-
gion – das soll so bleiben. Neben der von uns 
unterstützten EmslandArena mit ihren interna-
tionalen Top-Acts werden wir weiterhin unsere 
bestehenden kulturellen Einrichtungen fördern 
und die vielfältigen Veranstaltungen in den Be-
reichen Museum und Heimat, Theater, Kunst und 
Musik stärken.

   •	 … Kita-Plätze im Stadtgebiet bedarfsgerecht 
zur Verfügung stehen; dazu zählen wir auch das 
Kinder-Tagespflegeangebot. Wir fordern ein ver-
bessertes, transparentes Anmeldeverfahren, das 
alle Einrichtungen einbezieht, um Mehrfachbe-
legungen zu vermeiden und den Familien schnel-
le und gute Lösungen anbieten zu können. 

   •	 … der Kita-Ausbau bedarfsgerecht weitergeführt 
wird. Familien sollen auf das für sie passende 
Betreuungsmodell zugreifen können, damit die 
Vereinbarkeit von Familie und Beruf verbessert 
wird, ohne das Wohl der Kinder aus den Augen 
zu verlieren. 

   •	 … Beratungs- und Hilfsangebote für Eltern und 
Kinder weiterhin nachhaltig gefördert werden.

   •	 … wir ein ausreichendes Pflegeangebot vorhal-
ten können, das Familien bei der Pflege ihrer An-
gehörigen unterstützt. Die Pflege unserer älteren 
und alten MitbürgerInnen wird dauerhaft an Be-
deutung gewinnen; dafür wollen wir Grundstü-
cke im Zentrum der Stadt- und Ortsteile bereit-
stellen. 



Ihre Kandidatinnen 
und Kandidaten für den 
emsländischen Kreistag 

Christliche
Demokratische
Union Deutschlands

Gesamtvorschlag 
Wahlliste

1. Christian Fühner
Berufsschulreferendar
29 Jahre
Holthauser Esch 16
Lingen-Holthausen-Biene

2. Manfred Schonhoff
Polizeibeamter  
60 Jahre
Silvesterplatz 20
Lingen-Laxten

3. Michael Koop
Apotheker
54 Jahre
Heuberge 35
Lingen-Altenlingen

4. Björn Roth
Geschäftsführer
36 Jahre
Holunderweg 5
Lingen-Mitte

5. Thomas Wilbers
Schornsteinfegermeister
54 Jahre
Laxtener Straße 6a
Lingen-Baccum

6. Petra Niewiera
Lehrerin
57 Jahre
Lingen-Mitte

7. Hermann Gebbeken
Diplom-Finanzwirt (FH)
50 Jahre
Rosengartenstraße 16
Lingen-Clusorth-Bramhar

8. Tamara Hock
Steuerfachangestellte
60 Jahre
Poggenborg 41
Lingen-Laxten

9. Michael Teschke
Angestellter
46 Jahre
Im Holz 22
Lingen-Brögbern

10. Helmut Holt
Dipl.-Kaufmann
64 Jahre
Rüskenweg 14
Lingen-Laxten
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Unsere Lebensqualität halten und verbessern
Wir wollen, dass nicht nur in den Städten, sondern 
auch in den Dörfern ein Grundangebot vorgehalten 
wird, das die wichtigen Bedürfnisse der Menschen 
deckt. 

Unsere Familien fördern
Wir wollen den Kita-Ausbau bedarfsgerecht wei-
ter fortführen und stehen für familienfreundliche  
Kita-Gebühren bei gleichzeitig hoher Qualität.

Unsere Bildungsregion weiterentwickeln
Ein besonderes Augenmerk legen wir auf die wei-
tere Vernetzung der Bildungseinrichtungen sowie 
der Bildung für alle Lebensphasen. Dazu wollen wir 
passgenaue Angebote für das lebenslange Lernen 
fördern.

Infrastruktur ist unser Erfolgsfaktor
Neben Großprojekten (Ausbau der E233 und des 
Dortmund-Ems-Kanals) stehen wir auch für intakte 
Straßen und gut ausgebaute Radwege ein.  

Unsere Basis: Wirtschaft und Arbeit
Als CDU wollen wir eine gezielte und pragmatische 
Wirtschaftsförderung, die die Bedürfnisse der Re-
gion berücksichtigt und Entwicklungsperspektiven 
eröffnet.

Gesundheit und Vorsorge für uns alle 
Wir wollen bestehende Instrumente gegen den dro-
henden Ärztemangel stützen und ergänzen.

Kultur und Tourismus in unserem Landkreis - 
Sport als unser Bindeglied 
Unseren kulturellem Reichtum wollen wir für Einhei-
mische und Gäste sichern und punktuell ergänzen. 
Ebenso werden wir auch in Zukunft die Vereine un-
terstützen und die Modernisierung der Infrastruktur 
im Sportwesen fördern.

Unser Ehrenamt ist ehrenwert
Wir wollen die Unterstützung und Angebote für un-
sere Ehrenamtlichen zielgerichtet ausbauen. 

Integration und Teilhabe in unserer Gesell-
schaft
Wir treten dafür ein, dass Menschen mit Migrations-
hintergrund an allen gesellschaftlichen Bereichen 
teilhaben, sich aber auch einordnen und ihren Bei-
trag zur Integration erbringen. 

Unser Klima und unsere Umwelt
Die emsländische Vorreiterrolle im Bereich Erneuer-
bare Energien wollen wir verteidigen und fassen da-
her nachgelagerte Zukunftstechnologien ins Auge. 

Unsere Landwirtschaft entwickeln
Als einen zukunftsfähigen Aspekt möchten wir die 
Regionalvermarktung der hiesigen Produkte nach-
haltig fördern. Zudem sollen die überbordende Bü-
rokratie und der Verwaltungsaufwand effektiv redu-
ziert werden.

Sicherheit und Ordnung bei uns
Wir setzen uns auch in Zukunft für die Unterhaltung 
einer modernen Ausstattung der Feuerwehren und 
Rettungsdienste ein.

Die Schwerpunkte unseres Wahlprogrammes für ein lebensWERTEs Emsland

„Mehr Emsland“



AM 11. SEPTEMBER 2016 

				    ALLE DREI STIMMEN 

FÜR EIN LEBENSWERTES LINGEN (EMS)
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